Reisetagebuch Ostern 2010

Mittwoch 31.3., 19:15 Uhr start von Uebeschi Richtung Frankreich. Zuerst gings auf der Autobahn bis nach Genf, danach alles auf der Hauptstrasse über Annecy bis nach La Biolle auf der D1201 wo ich nach 244 gefahrenen Kilometer um 23:04 Uhr ankam. Auf dem Parkplatz vom InterMarche hatte ich genügend Platz und blieb über Nacht.

Leider regnete es die ganze Nacht und stürmte, so dass ich kein Auge zu bekam.

Es half nichts, der nächste Morgen kam und ich fuhr weiter...
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Donnerstag 1.4., 07:40 Uhr von La Biolle nach Chambery, Col du Porte!!! Was für eine Fahrt im Schneckentempo krackselte mein Brösmeli tapfer durch den Schnee, Regen und immer enger werdende Strassen nach oben, wo wir unbeschädigt aber voller Angstschweiss endlich ankamen. Passhöhe: 1669m ü.M.

Danach die ganze Rutschbahn auch wieder runter bis nach Grenoble. Von dort aus gings auf der RN75 = Route Napoleon weiter bis nach [image: image24.wmf] 
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Über den Col de la Croix 1150m.ü.M gings weiter nach Digne les Bains bis nach Castellane dort musste ich nach insgesammt 540 gefahrenen Km seit dem Start zu Hause, tanken. Auch ein bisschen eingekauft wurde im daneben liegenden Supermarkt.

Ich fuhr weiter nach Moustier Ste.Marie auf der D71 [image: image25.wmf] 

 bis nach Augines in Comps angekommen fuhr ich doch noch weiter bis nach Grasse. Die Parfumstadt welche ich morgen besichtigen werde. Auch diesmal übernachtete ich wieder auf einem Parkplatz vom Casino-Supermarkt. Gefahren Km heute: 450!
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Freitag 2.4., Besichtigung der Stadt Grasse, die Stadt welche durch den Kinofilm von Patrick Süsskind: Das Parfum berühmt wurde!
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3 grosse Parfumerien welche man gratis besichtigen kann, sowie ganz viel Charme und sehenswertes bietet diese alte Stadt! 
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Ich schaute mir die Parfumerie FRAGONARD an und kaufte natürlich auch ein bisschen ein ;-). Die Führung war sehr

interessant und informativ. Kaum zu glauben wie viele tausend tausend Tonnen Blüten von Jasmin, Rosen, Lavendel, etc, verwertet werden um gut riechendes Parfum herstellen zu können.

Als ich dann die Nase voll hatte ;-), fuhr ich weiter nach Nizza,

aber leider hat man hier pas de chance einen Parkplatz für das Brömseli zu finden desswegen fuhr ich weiter und konnte oberhalb Nizza doch noch ein paar Fotos knipsen.
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 Heute scheint übrigens die Sonne und es ist relativ warm, wäre da nicht der ewige Luft!
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Weiter gings nach Monaco wo ich am frühen Nachmittag ankam und dank eines IPA-Kollegen aus Monaco auch einen Parkplatz in einer eigens für Wohnmobil  reservieren Tiefgarage in Fontvielle einen Platz fand.
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 Kostet auch nicht alle Welt. Danach gings zu Fuss (ca. 10min.) in die Stadt der SCHÖNEN UND REICHEN!!!

Plötzlich stand Sven Epiney mit einer Gruppe vor mir, da MUSSTE ich einfach einen Schnappschuss machen, 

ganz unbemerkt versteht sich ;-)
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Nach etlichen Fusskilometer durch Monaco fuhr ich weiter nach Menton, 
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 wo ich zwar direkt an der Strasse aber trotzdem einen tollen Platz gefunden habe um zu übernachten. Gefahrene Km 121.

Samstag 3.4., Besichtigung von Menton welches 1000m von der italiensichen Grenze entfern liegt. Leider ist es auch heute wieder regnerisch und nicht sehr warm. Aus der Besichtigung wurde nichts, da mich Claude, ein IPA Kollege aus Monaco anrief und fragte, ob ich ihn nun in Monaco treffen werde. Also fuhr ich die 19 Km wieder zurück und verbrachte den Vormittag nochmals in Monaco. Claude lud mich zum Mittagessen ein und ich erfuhr so einiges Interessantes über Monaco.
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Auch wurde ich mit Souveniers beschenkt nachdem ich ihm ein paar IPA und Polizeiandenken übergab.

Um 14.00 Uhr hiess es dann Abschied nehmen und ich fuhr Richtung Fréjus.
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Das Nachtlager fand ich auf dem im WoMo-Führer angegebenen Platz mit den Koordinaten: N 43°26.260’

E 06°44.175’ gleich neben einem Ruinenturm.
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 War zwar in der Nacht etwas laut, aber ich fand trotzdem meinen Schlaf. Das Gute, es hat einen Snackstand der immer abends bis 21.30 offen hat und frische Pommesfrites zubereitet.

Gefahrene Km 111.

So.4.4., OSTERN oder hier in France: Paqués.

Um 8:45 Uhr entschloss ich mich für die Rückfahrt nach Hause da mein Brösmeli wieder mal ein Problem zu haben scheint. Diesmal sind es die Voderrad, mit ca 70Km/H fangen die Räder richtig an zu schlagen/holpern, die ganze Fahrerkabine zittert, schlimm. Keine Ahnung was genau los ist, aber ich denke ich versuche heil nach Hause zu kommen. Also fahre ich Richtung Grenoble, immer noch auf Hauptstrassen und zwar über Callas,
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 La Bastide, Castellane auf der N85 bis Grenoble.
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Ueber den letzten Pass fing es wieder an zu schneien...

In Grenoble entschloss ich mich auf die Autobahn zu fahren um so rasch wie möglich nach Hause zu gelangen in der Hoffnung dass Brösmeli durchhält.

Um 19:30 Uhr kam ich müde aber glücklich darüber, dass alles glatt lief in Reutigen an. Aber ohalätz, was sehe ich?? Mein PW hatte vorne rechts Plattfuss....Shit. Nun musste ich also mit dem Camper nach Uebeschi fahren, obwohl ich nun noch knapp 50 fahren konnte. Aber diese letzten paar Km haben wir auch noch geschafft. 

Somit wurde aus Ostern 2010, „Angstern“ für mich

Nächste Woche geht nun der Camper einmal mehr in die Garage, wahrscheinlich ist das Radlager im Eimer und muss ersetzt werden.

Trotzdem, ich habe viele schöne Eindrücke auf der Route Napoléon mit nach Hause nehmen können. Auch über Monaco habe ich dank Claude viel erfahren und ich freue mich schon auf die nächste Reise welche hoffentlich mal ohne fahrzeugtechnische Probleme verlaufen wird ;-)

Total gefahrene Km 1544.

8.4.2010/Brösmeli

� EMBED Word.Picture.8  ���





� EMBED Word.Picture.8  ���








[image: image26.wmf] 

[image: image27.jpg]


_1332220643.doc
[image: image1.png]






_1332223425.doc
[image: image1.png]






